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Einladung 
 
 

zur 
 

ordentlichen Gemeindeversammlung 
am Dienstag, 28. Mai 2024, 20.00 Uhr, im Gemeindehaus 

 
 

 
 
 
 
Traktanden 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der Budgetgemeindeversammlung vom 28. November 2023 
3. Jahresbericht des Gemeindepräsidenten 
4. Genehmigung der Jahresrechnung 2023 
5. Kreditantrag Werkleitungserneuerung Abschnitt Weiherstrasse / Espenstrasse 
6. Kreditantrag Zählererneuerung Elektrizitätswerk Gottlieben 
7. Antrag Parkplätze Blaue Zone Seestrasse 
8. Mitteilungen und allgemeine Umfrage 
 
 
 
Im Anschluss offeriert die Gemeinde einen Apéro im Gemeindesaal.  
 
 
 
 
 
 
Gottlieben, im April 2024 Der Gemeinderat Gottlieben 
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Protokoll der ordentlichen 
Budget-Gemeindeversammlung 

 
vom Dienstag, 28. November 2023, 20:00 bis 22:15 Uhr 

 
 
 
 
Traktanden 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 16. Mai 2023 

3. Kreditantrag Sanierung Kanalisation 

4. Wärme Gottlieben AG und Kreditantrag für Aktienkapital 

5. Budget 2024 

6. Einbürgerung Sophie und Laetitia Schreiber 

7. Mitteilungen und allgemeine Umfrage 

 
 
 
 
Gemeindepräsident Paul Keller heisst die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, Gäste sowie 
Judith Schuck von der Thurgauer Zeitung und Martin Bächer von den Gottlieber Nachrichten 
herzlich willkommen.  
 
Einleitend stellt Paul Keller der Gemeindeversammlung Brigitte Vetsch vor. Da die Stelle 
des/der Gemeindeschreiber/in noch vakant ist, hat der Gemeinderat Brigitte Vetsch zur Pro-
tokollführerin dieser Gemeindeversammlung ernannt. Paul Keller dankt ihr für die hilfereiche 
Unterstützung. 
Zur stellvertretenden Gemeindeschreiberin hat der Gemeinderat Ursula Gerster ernannt.  
Ebenfalls begrüsst er Sandro Lersch, Projektleiter Wärmeprojekte EKT AG. Er ist für allfällige 
Fragen zum Traktandum 4 anwesend.  
 
Paul Keller stellt fest, dass die Einladung mit Traktandenliste den Stimmbürgern fristgerecht 
zugestellt wurde. 
 
Es werden keine Einwände gegen das Stimmrecht eines Anwesenden oder die Traktanden-
liste erhoben. 
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler werden Suzanne Lampel und Alexandra Frigg vorgeschlagen und ein-
stimmig gewählt. 
 
Anwesende Stimmberechtigte: 35 (Stimmbeteiligung 21,74 %, 161 Stimmberechtigte) 
Absolutes Mehr: 18 
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2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 16. Mai 2023 
 
Gemeindepräsident Paul Keller erklärt, dass bei den Resultaten der Erneuerungswahlen auf 
Seite 5 der Einladungsbroschüre bei den Wahlprotokollen die falschen Zahlen abgedruckt 
wurden.  
Korrekt ist, dass alle Gewählten 29 Stimmen (30 anwesende Stimmberechtigte) erhalten ha-
ben. An die Staatskanzlei waren aber die korrekten Wahlresultate übermittelt worden, und 
das Originalprotokoll der Gemeindeversammlung vom 16. Mai 2023 wurde korrigiert. 
 
Ein Anwesender fragt, ob die Erbschaft von Erwin Meyer wirklich nur CHF 40'000.- beträgt 
(gemäss Seite 6 Einladungsbroschüre).  
Ursula Gerster korrigiert, dass es sich um CHF 400'000.- handelt. Dieser Fehler wird eben-
falls korrigiert.   
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 16. Mai 2023 wird grossmehrheitlich mit den 
zwei Korrekturen Wahlresultate und Erbschaft Erwin Meyer genehmigt.  
 
 
3. Kreditantrag Sanierung Kanalisation 
 
Paul Keller verweist auf die Botschaft auf der Seite 6 der Einladungsbroschüre. Den Anwe-
senden wird ein Kanalisationsplan mit den farbig bezeichneten Abschnitten, welche saniert 
werden müssen, gezeigt. Bruno Schärer informiert ausführlich über die geplanten Sanierun-
gen und den Kredit.  
 
Fragen/Diskussionen:  
Ein Stimmberechtigter fragt zum besseren Verständnis nach, ob alles was im Plan farbig ist, 
auch saniert wird.  
Paul Keller und Bruno Schärer ergänzen, dass der Plan aus der Generellen Entwässerungs-
planung ist und deshalb mehr markiert ist, als der Kredit beinhaltet. Die Sanierungen betref-
fen hauptsächlich Regen- und Mischwasserleitungen.   
 
Weiter möchte ein Anwesender wissen, ob auch die Meteorwasser-Leitung beim Brunnen an 
der Kirchstrasse saniert wird. Hier war vor einiger Zeit Wasser in das gegenüberliegende Ge-
bäude gelaufen.  
Paul Keller antwortet, dass der Ablauf verstopft war und man dies mit Spülen beheben 
konnte.  
 
Bruno Schärer erwähnt in diesem Zusammenhang, dass alle Kanalisationsleitungen gespült 
werden. Dies aber ausserhalb des beantragten Kredits.   
 
Der Gemeinderat beantragt, das Kreditbegehren in der Höhe von CHF 60'000 für die dringli-
che Sanierung der beeinträchtigten Regen- und Mischwasserkanäle zu genehmigen. 
 
Abstimmung Kreditantrag Sanierung Kanalisation 
Der Kreditantrag für die Sanierung Kanalisation über CHF 60'000 wird einstimmig genehmigt.  
 
 
4. Wärme Gottlieben AG und Kreditantrag für das Aktienkapital 
 
Auf Seite 9 ist die detaillierte Botschaft zu diesem Antrag abgedruckt. Es wird beantragt, 
dass einerseits die Wärme Gottlieben AG als Erstellerin und Betreiberin des geplanten See-
wärmeverbundes gegründet wird und die Politische Gemeinde Gottlieben sich daran, zusam-
men mit der EKT AG und der Bürgergemeinde Gottlieben, mit CHF 150'000 an das Aktienka-
pital von total CHF 1,5 Mio. beteiligen soll.  
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Über das Projekt haben verschiedene Infoveranstaltungen stattgefunden. Ebenso wurde 
mehrfach in der Presse und detailliert in den Gottlieber Nachrichten berichtet.  
 
Fragen/Diskussionen:  
Florian Wunsch findet die Lösung grundsätzlich gut und charmant. Dennoch äussert er, als 
Ingenieur und Betriebswirt, grosse Vorbehalte gegen das Fernwärmeprojekt.  
Er hat Bedenken in Bezug auf die Investitionskosten, die Abhängigkeit von Strom, die techni-
sche Umsetzung (Temperaturunterschied, Wärmeverlust) und die fehlende Rentabilität. Dar-
über hinaus findet er, dass Alternativen zu wenig geprüft worden sind (z.B. vollflächiger Ein-
satz von Luft-Wärmepumpen). Lärm sei bei Luft-/Wärmepumpen kein Problem mehr.  
 
Antrag Florian Wunsch 
Florian Wunsch stellt deshalb den Antrag die Abstimmung über das Traktandum zurückstel-
len. Es soll zuerst eine detaillierte Studie über Individuallösungen vorliegen, sowie das Vor-
haben nochmals genau betriebswirtschaftlich gerechnet werden.  
 
Urs Brauchli meint, dass er ebenfalls gerechnet und festgestellt habe, dass es eine teure Lö-
sung ist. Auch ist er ebenfalls der Meinung, dass es andere umweltverträgliche Lösungen 
gibt. Diese sind aber in Gottlieben nicht immer umsetzbar. Luft-/Wärmepumpen sind keine 
vollflächige Lösung, weil diese nicht überall installiert werden können. Auch Erdsonden sind 
in Gottlieben wegen der Nähe zum Wasser nicht überall möglich. 
 
Sandro Lersch, Projektleiter Wärmeprojekte bei der ETK AG, erklärt, dass Luft-/Wärmepum-
pen grundsätzlich eine sinnvolle Lösung sein können, aber in Gottlieben, wie bereits er-
wähnt, teilweise schwierig oder gar nicht umsetzbar sind.  
Die Wärmeverluste sind nicht mehr so hoch wie bei früher eingesetzten Rohrleitungssyste-
men. In Gottlieben ist ein warmes Netz die optimale Lösung. Eine Temperatur von 70 °C ist 
ohne weiteres möglich. Früher konnte man teilweise (z.B. in Frauenfeld) im Winter den Lei-
tungsverlauf sehen. Die Dämmung wurde mittlerweile verdoppelt, so dass die Verluste sehr 
viel geringer sind. 
 
Paul Keller hält fest, dass der Seewärmeverbund kein Renditeprojekt ist. Es handelt sich um 
ein Infrastrukturprojekt zur Wärmeversorgung für das ganze Dorf. Die geplante Lösung ist 
auf unser Dorf zugeschnitten. Es bringt Möglichkeiten und Resultate, welche bei Luft-/Wär-
mepumpen nicht möglich sind. 
 
Sandro Lersch erklärt, dass mit dem Wärmeverbund 65 % der Energiemenge abgedeckt 
werden sollten. Stand heute sind bereits Zusicherungen für ca. 30 % vorhanden. Weil noch 
gar keine Akquise stattgefunden hat, ist das ein idealer Start.  
Auch wenn noch Ankerkunden abspringen würden, könnte der Wert von 65 % mit den übri-
gen Liegenschaften erreicht werden. Ein Anschlusszwang für die Liegenschaften besteht 
aber nicht. 
 
Paul Keller fasst nochmals zusammen, dass mehrere Studien unabhängig voneinander zum 
Schluss gekommen sind, dass in Gottlieben ideale Voraussetzungen für einen Seewärme-
verbund bestehen. Das vorgeschlagene Projekt ist über alles gesehen die beste Lösung.  
 
Ein Einwohner möchte wissen, ob man bei 65 % Absatz den ungefähren Preis nennen kann. 
Sandro Lersch antwortet, dass mit Vollkosten von 22 – 27 Rappen pro kWh gerechnet wird.  
 
Ein Stimmberechtigter ist auch nicht überzeugt, dass es günstiger wird als bisher. Man muss 
aber in die Zukunft schauen. Gas ist unsicher, und Wasserstoffenergie ist ebenfalls sehr 
teuer. Er denkt, dass Alternativen fehlen und es grundsätzlich die beste Lösung ist, die Ener-
gie aus dem See zu beziehen.  
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Abstimmung Antrag Florian Wunsch 
Der Antrag von Florian Wunsch wird mit 32 Nein-Stimmen und einer Ja-Stimme abgelehnt.  
 
Der Gemeinderat beantragt, dass sich die Politische Gemeinde Gottlieben an der Wärme Gott-
lieben AG beteiligt und beantragt, dafür das Kreditbegehren von CHF 150'000 als Anteil an 
das Aktienkapital zu genehmigen.  
 
Abstimmungen Kreditantrag Aktienkapital Wärme Gottlieben AG 
Die Gemeindeversammlung stimmt mit 32 Ja- und 1 Neinstimmen der Beteiligung der Ge-
meinde Gottlieben an der Wärme Gottlieben AG und dem Kreditantrag für das Aktienkapital 
der Wärme Gottlieben AG über CHF 150'000 zu.  
 
 
5. Budget 2024 
 
Peter Fritschi stellt das Budget 2024 vor und erklärt Abweichungen und Veränderungen zu 
Vorjahren.  
 
Bei den Bemerkungen für das Budget wurde die Abkürzung K für Kilo und somit für Tausend 
verwendet. Aus der Bevölkerung kam der Hinweis, dass dies eine nicht gebräuchliche Be-
zeichnung ist. Die Zahlen werden nächstes Mal nicht mehr so abgekürzt.   
 
Der Gemeinderat beantragt, das Budget 2024 mit einem voraussichtlichen Gesamtaufwand 
von CHF 1'724'190.0, einem voraussichtlichen Gesamtertrag von CHF 1'506'250 und somit 
einem voraussichtlichen Ausgabenüberschuss von CHF 217'940 bei einem gleichbleibenden 
Gemeindesteuerfuss von 47 % zu genehmigen.  
 
Fragen/Diskussionen: 
Einige Fragen wurden von einem Stimmberechtigten bereits vorgängig eingereicht. Peter 
Fritschi beantwortet diese während der Vorstellung des Budgets:  
 
0223.3133.00 / Sonstige 
Frage: Steht dem sehr hohen Upgradeaufwand auch ein entsprechender Nutzen gegen-
über? 
Peter Fritschi erklärt, dass der Wartungsvertrag mit der aktuellen Software Ende 2025 aus-
läuft. Die Gemeinde hat keine andere Wahl, als eine neue Software einzusetzen. Die jetzige 
Software ist nicht mehr auf dem neusten technischen Stand sowie nicht benutzerfreundlich.  
Der Peak bei den IT-Nutzungskosten dürfte dann aber erreicht sein und auch wieder zurück-
gehen. Es handelt sich zum grössten Teil um Migrationskosten und somit einen Einmalauf-
wand für die Umstellung.  
 
1506.3010.00 Feuerwehr 
Frage: Ist der Unterstützungsbeitrag 2024 der Gebäudeversicherung ebenfalls enthalten? 
Peter Fritschi informiert, dass der Beitrag der Gebäudeversicherung bereits enthalten ist.  
Die Staatsbeiträge für die Jahre 2021 und 2022 müssen noch an die Feuerwehr Tägerwilen 
weitergeleitet werden. 
 
421.3632.00 Spitex 
Frage: 200% Kostenerhöhung - was ist/sind die Ursachen? 
Ursula Gerster erklärt, dass der Beitrag direkt abhängig der Anzahl Klienten aus Gottlieben 
und entsprechendem Pflegeaufwand ist. Die Spitex-Organisation hat ein entsprechendes 
Budget ausgearbeitet, das auf der aktuellen Situation beruht. In Gottlieben sind die Anzahl 
geleisteter Stunden gestiegen. Die Kosten sind häufig nicht vorhersehbar und schwierig zu 
budgetieren.  
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Zudem wurde aufgrund der Pflegeinitiative ein neues Reglement mit attraktiveren Arbeitsbe-
dienungen (unter anderem mehr Ferien) erlassen. Dies und Arbeitsausfälle führen ebenfalls 
zu höheren Kosten.  
 
5730.3637.35 Asylwesen 
Frage: Von 0 auf 53'000 - weshalb? 
Ursula Gerster informiert, dass die Gemeinde Gottlieben Anfangs Jahr 2023 erstmals 
Schutzbedürftige aus der Ukraine aufgenommen hat (2 Personen). Im Budget 2024 sind die 
entsprechenden Unterstützungsbeiträge budgetiert.   
 
6310.3300.40 Schifffahrt 
Frage: Wird der Steg im 2024 noch nicht realisiert, da keine Abschreibungen vorgesehen sind? 
Bruno Schärer erklärt, dass sich der Start des Bauprojekts hinausschiebt. Es musste noch 
ein geologisches Gutachten erstellt werden, und der Untergrund der Hafenmauer wurde son-
diert. Die Hafenmauer ist in gutem Zustand. Die Grundlagen sind nun alle vorhanden, und 
das Bewilligungsverfahren bei den Kantons- und Bundesbehörden ist im Gang. Der Baustart 
ist nun auf Herbst/Winter 2024 vorgesehen.  
 
8711.3510.00 EW Einlage Spezialfinanzierung 
Frage: Wir werden mit einer Strompreiserhöhung für das Jahr 2024 von über 50% konfrontiert. 
Ist es da angezeigt, dass im Netzbetrieb ein Überschuss von 44'000 generiert wird? Das sind 
17% der Einnahmen (ohne Swissgrid und Netzzuschlag) von 258'000. 
Peter Fritschi informiert, dass die Kalkulation der Strompreise durch die Firma Kierzek AG 
aufgrund der gesetzlichen Vorgaben erfolgt. Paul Keller zeigt in diesem Zusammenhang ei-
nige Folien zum Stromeinkauf. In den Vorjahren hatte Gottlieben immer tiefere Preise als der 
schweizerische Medianwert. 
 
Ein Stimmberechtigter fragt in diesem Zusammenhang nach, ob auch eine Zusammenlegung 
des Elektrizitätswerk Gottlieben mit dem Werk Tägerwilen geprüft wird. Paul Keller antwortet, 
dass dies grundsätzlich überlegt werden könnte, im Moment nicht stark forciert wird. Nicht 
zuletzt müsste geprüft werden, zu welchen Bedingungen die Gemeinde Tägerwilen das EW 
Gottlieben mit einer gewissen Schuldenlast übernehmen würde.  
Die Grösse eines Elektrizitätswerks hat keinen direkten Einfluss auf den Strompreis. Dieser 
ist lediglich abhängig von der Beschaffungsmethode. 
 
Der Stimmberechtigte weiss, dass der Strom durch einen Zusammenschluss nicht günstiger 
werden würde. Aber der Einkauf für kleinere Elektrizitätswerke ist komplex. Zudem müssen 
auch personelle Ressourcen etc. selber getragen werden. Software ist bei so wenigen Abon-
nenten teuer. Er fragt sich, was der Vorteil eines eigenen Elektrizitätswerkes ist. Ebenso 
möchte er wissen, ob auch Smartmeter ein Thema ist.  
Paul Keller ist der Meinung, dass das kompakte Leitungsnetz in Gottlieben langfristig ein 
Kostenvorteil ist. Bei Unterhalt und Betrieb kann davon profitiert werden. Der Gemeinderat 
wird die Situation aber sicher weiter beobachten und die Optionen prüfen. Die Umstellung 
auf Smartmeter wird weiter vorangetrieben und ist im Budget enthalten. Die neue Software 
kann entsprechend fakturieren.  
 
Weitere Fragen/Diskussion 
Ein Stimmberechtigter möchte wissen, mit welchem Rechnungsabschluss für 2023 gerech-
net werden kann. Paul Keller antwortet, dass viele Positionen noch offen sind, dass sich aber 
die schon bekannten Kosten innerhalb des Budgets bewegen. Er ist optimistisch, dass bes-
ser als budgetiert abgeschlossen werden kann.  
 
 
Rechnungsprüfungskommission 
Die Rechnungsprüfungskommission hat keine Bemerkungen und gibt die Empfehlung zur 
Annahme des Budgets 2024 ab. 
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Abstimmung Budget 2024 
Das Budget 2024 wird grossmehrheitlich angenommen.  
 
 
6. Einbürgerung Sophie und Laetitia Schreiber  
 
Sophie Schreiber, geb. 8. Oktober 1986, stellt für sich und ihre Tochter Laetitia Schreiber, geb. 
15. Januar 2023 das Gesuch um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht Gottlieben. Sie ist 
persönlich anwesend, stellt sich kurz vor und würde sich über eine Aufnahme in das Gemein-
debürgerrecht sehr freuen. 
Die Voraussetzungen für die Einbürgerung sind erfüllt. Gemäss Gemeindeordnung ist die Ge-
meindeversammlung für die Erteilung des Gemeindebürgerrechts zuständig.  
 
Fragen / Diskussion 
Keine Diskussion erwünscht. 
 
Abstimmungen Einbürgerung Sophie und Laetitia Schreiber 
 
Die Abstimmung erfolgt geheim. 
 
Abgegebene Wahlzettel: 34 
leer        0 
ungültig     0 
Massgebende Stimmen: 34 
 
Absolutes Mehr   18 
 
Für die Aufnahme:    32 Ja 
Gegen die Aufnahme:     2 Nein 
 
 
Paul Keller gratuliert Sophie Schreiber zu diesem guten Ergebnis. 
 
 
7. Mitteilungen und allgemeine Umfrage 
 
Mitteilungen 
Paul Keller informiert über die personelle Situation in der Gemeindeverwaltung.  
Die neu gewählte Gemeindeschreiberin Petra Gruber hat während der Probezeit wieder ge-
kündigt. Die Stelle Gemeindeschreiberin und Finanzen/Steuern ist deshalb momentan va-
kant. Die Aufgaben im Bereich Finanzen und Steuern werden temporär durch die Treuhand-
firma BDO abgedeckt. Ebenso wird die Migration auf die neue Software mit Hilfe der BDO ab 
Anfang 2024 umgesetzt. Die Stelle wird so bald als möglich wieder ausgeschrieben.  
Carrie Näf hat ihre Arbeit per 1. Oktober 2023 aufgenommen. Sie betreut die Einwohnerkon-
trolle, Werkverwaltung und Bauverwaltung.  
 
Die Urnenöffnungszeiten werden per 1. Januar 2024 angepasst. Abstimmungen an der Urne 
sind ab dann nur noch am Sonntag möglich.  
 
Resultate und Folgerungen aus Geschwindigkeitsmessungen Kirchstrasse:  
Die Durchschnittsgeschwindigkeit beträgt ca. 19 km/h. Die Höchstgeschwindigkeit vom 30 
km/h wird somit gut eingehalten. Der Gemeinderat ist der Meinung, dass momentan kein 
Handlungsbedarf besteht.  
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Ebenso liegen die Auswertungen der Verkehrsmessungen Espenstrasse Sommer 2021 vor. 
Allerdings fehlt noch die detaillierte Analyse.  
Schlüsselresultate:  

- Spitzenwerte der Zu und Wegfahrten liegen bei 20 – 25 Fahrzeugen pro Stunde 
- Relativ ausgeglichen über die Wochentage verteilt 
- Niedrige Durchschnittsgeschwindigkeit um 20 km/h 
- Durchfahrt von/in Kirchstrasse hoch (trotz Fahrverbot!) 

Dem Gemeinderat stehen somit Daten zur Verfügung, auf welche er bei Bedarf zurückgrei-
fen kann. Momentan liegt der Fokus aber auf anderen Bereichen und Thematiken.  
 
Eine Einwohnerin fragt, wann genau diese Messungen gemacht wurden.  
Paul Keller antwortet, dass die Messungen Ende Juni / Anfang Juli 2021 an 3 Messpunkten 
über eine Woche stattfanden. Weiter erklärt er, dass sich der Gemeinderat betreffend die 
Durchfahrt von der und in die Kirchstrasse trotz bestehenden Fahrverboten Massnahmen 
überlegen werde.  
 
Ein Einwohner erklärt, dass er ein Durchfahrtsverbot am Wochenende begrüssen würde.  
Die Geschwindigkeit in der Kirchstrasse mit durchschnittlich 20 km/h findet er okay. Trotz-
dem fahren einige zu schnell. Er fragt sich, ob man nicht einfach die Geschwindigkeit be-
schränken könnte?  
Paul Keller erklärt, dass man abklären müsste, ob das überhaupt möglich wäre und auch tat-
sächlich etwas verbessern würde. 
 
Eine Einwohnerin findet, dass die Dorfwiese ungepflegt ist. Sie fragt sich, ob man auf der 
Wiese eine Begegnungszone mit Bänkli und Hundeverbotstafel einrichten könnte.  
Paul Keller ist unsicher, ob eine Verbotstafel nützen würde. Hundekot würde wahrscheinlich 
auch trotz Hundeverbot liegen bleiben.  
 
Antrag Kurt Huber 
Kurt Huber stellt den Antrag, dass an der nächsten Gemeindeversammlung die Aufhebung 
der 8 Parkplätze in der Blauen Zone bei der Kronen-Terrasse traktandiert wird.  
Der Antrag wird mit 16 Ja-, 11 Neinstimmen und 8 Enthaltungen als erheblich erklärt.  
Der erheblich erklärte Antrag geht zur Prüfung und Berichterstattung an den Gemeinderat.  
Paul Keller gibt in diesem Zusammenhang zu bedenken, dass das Parkplatzangebot in Gott-
lieben sehr beschränkt ist und nicht weiter reduziert werden sollte.  
 
Peter Fritschi bringt den Anwesenden den Finanzplan und Investitionsplan zur Kenntnis. In 
den nächsten Jahren muss mit Defiziten gerechnet werden.  
 
 
Umfrage 
Ein Stimmberechtigter fragt ob die Ländlistrasse saniert wird. Sie weist mehrere Risse auf. 
Paul Keller erklärt, dass dort noch das Niederspannungsnetz und die Strassenlampen er-
setzt werden müssen. Zudem ist vorgesehen, dass ein Strang des Fernwärmenetzes durch 
die Ländlistrasse geführt wird. Diese Arbeiten sollen koordiniert und Belagsarbeiten erst 
nach dem Abschluss durchgeführt werden. Einzelne grosse Risse können aber bei Bedarf 
vorgängig repariert werden.  
 
Ein Anwesender fragt sich, ob es wirklich Sinn des Bootsplatzreglements ist, dass langjäh-
rige Bootsplatzbesitzer ihren Platz wegen des Vorrangs für Gottlieber Einwohner verlieren 
werden. Seiner Meinung nach gibt es Härtefälle, welche überprüft werden müssen.  
Paul Keller erklärt, dass der Einwohnervorrang nicht neu ist und der Gemeinderat sich an 
das Reglement halten muss. Weil früher immer ein Überschuss von Bootsplätzen vorhanden 
war, konnten immer viele Liegeplätze an Auswärtige vergeben werden. Das hat sich aber 
über die letzten 2-3 Jahre deutlich geändert. Deshalb ist die Situation eingetreten, dass nun 
auch an ehemalige Gottlieber Einwohner, die weggezogen sind, kein Platz mehr vergeben 
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werden kann. Es ist absehbar, dass es ab diesem Jahr auch nicht mehr für alle Gottlieber 
genug Bootsplätze hat. 
 
Ein Stimmberechtigter bemerkt, dass es im Espenweiher immer noch 3 auswärtige Boots-
platzmieter hat. Paul Keller erklärt, dass es zwei Auswärtige sind. Die entsprechenden Liege-
plätze waren an Anwohner aus Gottlieben vergeben worden. Weil diese dann aber auf den 
Platz verzichtet haben, konnte er nochmals von den früheren Mietern aus Tägerwilen belegt 
werden. 
 
Zum Schluss dankt Gemeindepräsident Paul Keller der Bevölkerung für das Vertrauen und 
das Wohlwollen, das ihm und dem Gemeinderat entgegengebracht werden.  
Er dankt den ehemaligen Mitarbeiterinnen Beatrix Lehmann und Andrea Wyss sowie der ge-
genwärtigen Mitarbeiterin Carrie Näf für ihre Arbeit und ihren Einsatz. Ebenso geht einen 
Dank an den Gemeinderat für die gute und offene Zusammenarbeit und grosse Unterstüt-
zung. 
 
Gemeinderätin Ursula Gerster spricht ihrerseits einen Dank an Gemeindepräsident Paul Kel-
ler aus. 
 
 
Paul Keller schliesst die Versammlung um 22:20 Uhr und lädt zum anschliessenden Apéro 
mit Häppchen aus dem Dorfladen ein. 
 
 
 
 

Für das Protokoll: 
 
 
 
 

Paul Keller, Gemeindepräsident                             Brigitte Vetsch, Protokollführerin 
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Jahresbericht 2023 des Gemeindepräsidenten 
 
Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Nach den Absagen in den beiden vorherigen Jahren konnten die zahlreich erschienenen 
Einwohnerinnen und Einwohner von Gottlieben am Neujahrsapéro der Gemeinde und des 
Einwohnervereins wieder miteinander auf das neue Jahr anstossen.  
 
Leider gaben die kriegerischen Ereignisse nach dem russischen Angriff auf die Ukraine immer 
noch Grund zur Besorgnis. Auch wenn die düsteren Prognosen über Lücken in der 
Energieversorgung zum Glück nicht eintraten, zeigte sich die Verletzlichkeit unserer 
Lieferketten für Energie und Güter des täglichen Lebens sehr deutlich. 
 
Nicht zuletzt deshalb wurde das Projekt Seewärmenutzung mit viel Energie weiterverfolgt. 
Verschiedene Vorprojektierungsarbeiten und die angestrebten Absichtserklärungen der 
Ankerkunden konnten abgeschlossen werden, und am 28. November genehmigte die 
Gemeindeversammlung dann die Gründung der Wärme Gottlieben AG, zusammen mit der 
Bürgergemeinde und dem Elektrizitätswerk des Kantons Thurgau. Damit wurde die Basis für 
den Aufbau einer nachhaltigeren und sichereren Wärmeversorgung in Gottlieben über die 
kommenden Jahre gelegt. 
 
Auch das Projekt zum hindernisfreien Umbau des Ladungsstegs für die Kursschifffahrt wurde 
weiter vorangetrieben. Weil noch zusätzliche Sondierungen und Abklärungen zur Stabilität des 
Untergrunds und der Hafenmauer notwendig waren, konnte die Ausführung aber nicht wie 
ursprünglich geplant im laufenden Jahr in Angriff genommen werden, sondern wird auf Ende 
2024/Anfang 2025 verschoben. 
 
Der Beginn der Renovationsarbeiten der Krone, der Drachenburg und des Waaghauses steht 
weiterhin noch aus. Aufgrund einer Projektänderung wurde es notwendig, die 
Schutzwürdigkeit des Ensembles Waaghaus/Rheineck im Detail zu überprüfen. Die Arbeiten 
für die noch hängige Festlegung der Gewässerraumlinien und die Überarbeitung des 
Gestaltungsplans/Schutzplans wurden ebenfalls weitergeführt und sollten demnächst 
abgeschlossen werden können.  
 
Nach dem Rücktritt von Roland Hugentobler wählte die Gemeindeversammlung am 16. Mai 
Peter Fritschi neu in den Gemeinderat. Als neue Urnenoffiziantin und damit Nachfolgerin von 
Matthias Bosshard wurde Suzanne Lampel gewählt.  
 
Auch in der Gemeindeverwaltung gab es im vergangenen Jahr nach den Austritten von B. 
Lehmann, K. Holzer und A. Wyss grosse Wechsel. Dabei wurden die Aufgaben der Verwaltung 
neu aufgeteilt. Carrie Näf ist seit dem 1. Oktober zuständig für Einwohnerkontrolle, 
Werkverwaltung und Bausekretariat. Die neue Gemeindeschreiberin übernimmt zusätzlich die 
Bereiche Finanzen und Steuern.  
 
Mit Hilfe aus benachbarten Gemeinden und mit externer Unterstützung konnte die für alle 
Beteiligten nicht ganz einfache Übergangszeit bewältigt werden. Gleichzeitig mit den 
Personalwechseln wurde auch die Umstellung auf eine neue Softwareversion für die 
Gemeindeverwaltung und für die Werkadministration begonnen, so dass in Zukunft 
zweckmässige und effiziente Systeme zu Verfügung stehen werden. 
 
Nachdem eine anstehende Handänderung schon länger im Gespräch war, wurde im Juli 
bekannt, dass die Familie Huber neue Besitzerin von Schloss Gottlieben wird. Mit dieser 
Änderung ist auch die Hoffnung verbunden, dass das historisch bedeutsame Schloss in 
Zukunft stärker zu einem Teil von Gottlieben wird, als es in der Vergangenheit der Fall war. 
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Nach einem erneut sehr heissen und trockenen Sommer war die 1. Augustfeier an der 
Seerheinpromenade leider nicht von Wetterglück begünstigt. Nach anfänglich schlechter 
Prognose und starkem Wind war dann aber die Feier, obwohl erneut ohne Feuerwerk, mit dem 
traditionellen Gondelcorso und einer tollen Festwirtschaft wieder sehr stimmungsvoll und gut 
besucht. 
 
Auch der Regionalmarkt am 19./20. August mit Spezialitäten aus der Gegend und lokalem 
Handwerk war bei schönem Wetter gut besucht und wurde mit seiner einzigartigen Kulisse am 
Seerhein von den Marktfahrern und Besuchern gleichermassen positiv beurteilt. 
 
Anlässe wie die 1. Augustfeier und der Regionalmarkt und die vielen anderen, sind Zeichen 
eines aktiven Dorflebens, brauchen aber auch immer freiwillige Helferinnen und Helfer. Es ist 
darum Tradition, diesen Einsatz mit einem Helferfest zu verdanken, das dieses Jahr am 1. 
Oktober stattfand. Daraus hat sich dann mit der Gründung des Gottlieber Chors sogar ein ganz 
unerwartetes neues Projekt entwickelt. 
 
Daneben sind im letzten Jahr im Dorf viele andere Gruppierungen und Gewerbebetriebe aktiv 
gewesen und haben sich neu etabliert, neue Angebote geschaffen oder Freizeit- und 
Kulturaktivitäten entwickelt. 
 
Für alle diese Aktivitäten als Teil unserer lebendigen Dorfgemeinschaft bedanke ich mich 
herzlich. Auch den Einwohnerinnen und Einwohnern, den Mitarbeiterinnen in der 
Gemeindeverwaltung und dem Gemeinderat danke ich vielmals für das Wohlwollen, das 
Vertrauen und die Unterstützung im abgelaufenen Jahr und wünsche allen gute Gesundheit 
und viel Glück im 2024. 
 
 
 
April 2024 / Paul Keller 
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Jahresrechnung 2023 
 
 
Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Auf den nachfolgenden Seiten sind Erfolgsrechnung, Bilanz und Investitionsrechnung sowie 
der Eigenkapitalnachweis 2023 abgedruckt. 
 
Die verschiedenen Details wie Beteiligungsspiegel, Anlagespiegel und Finanzkennzahlen 
und die Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung können auf der Homepage 
eingesehen oder Ihnen auf Nachfrage zugestellt werden. 
 
 
 
Der Gemeinderat Gottlieben 
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Traktandum 4: Genehmigung der Jahresrechnung 2023 und Verbuchung des 
   Ertragsüberschusses 
 
 
Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Der Gemeinderat beantragt, die vorliegende Jahresrechnung 2023 zu genehmigen: 
- Die Erfolgsrechnung des Jahres 2023 mit einem Aufwand von CHF 1'585'905.31, einem 

Ertrag von CHF 1'656'525.11, demzufolge mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 70'619.80; 

- Die Bilanz per 31.12.2023 mit einem Eigenkapital von CHF 3'036'303.54; 
- Die Investitionsrechnung 2023 mit einem aktivierten Ausgabenüberschuss von 

CHF 95'553.38. 
 

Der Ertragsüberschuss von CHF 70'619.80 soll vollumfänglich dem Eigenkapital zugewiesen 
werden. 
 
 
Gottlieben, im April 2024    Im Namen des Gemeinderates 
 
 
      Paul Keller 
      Gemeindepräsident 
 
 
      Ursula Gerster 
      Stv. Gemeindeschreiberin 
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Traktandum 5: Kreditantrag für Werkleitungserneuerung Abschnitt 
   Weiherstrasse / Espenstrasse 

 
Im Jahr 2019 ist in Gottlieben die Erneuerung der Werkleitungen in Angriff genommen worden. Die 
Technischen Betriebe Tägerwilen haben einen Mehrjahresplan entwickelt, um die über 100 Jahre al-
ten und mittlerweile sehr reparaturintensiven Wasserleitungen im ganzen Dorfgebiet in mehreren 
Etappen zu ersetzen. Parallel dazu werden jeweils auch das Kanalisationsnetz, die elektrischen Lei-
tungen und die Strassenbeleuchtung überprüft und wo nötig erneuert. Das gleiche gilt für die Gas- und 
Kommunikationsleitungen, die ebenfalls bei Bedarf erneuert oder erweitert werden. 
 
In den Bereichen Kirchstrasse und Schlosspark sind diese Erneuerungsarbeiten in den Jahren 2019 
und 2021 bereits ausgeführt worden. Weitere Schritte wurden danach im Hinblick auf das anstehende 
Seewärmeprojekt zurückgestellt. 
 
Seit Anfang 2024 sind nun die Planungsarbeiten für den Wärmeverbund intensiv im Gang, und in Ver-
bindung damit können auch die noch hängigen Werkleitungsprojekte zur Ausführung in den Jahren 
2024/25 geplant und weitergeführt werden. Dazu wird folgender Kreditantrag gestellt: 
 
Sanierung Kanalisation      95000.-. 
EW Mittel- und Niederspannung  280'000.- 
Strassenbeleuchtung    100'000.- 
Ersatz Schalteranlage Trafostation Espen    80'000.- 
Unterflurcontainer Weiher-/Espenstrasse   25'000.- 
Strassenbau     275'000.- 
     Total:  855'000.- 
 
 
 
Der Gemeinderat beantragt, das Kreditbegehren in der Höhe von CHF 855'000.- für die Erneuerung 
der Werkleitungen im Bereich Weiherstrasse / Espenstrasse zu genehmigen. 
 
 
Gottlieben, im April 2024    Im Namen des Gemeinderates 
 
 
       Paul Keller 
       Gemeindepräsident 
 
 

       Ursula Gerster 
       Stv. Gemeindeschreiberin 
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Traktandum 6: Kreditantrag Zählererneuerung Elektrizitätswerk Gottlieben 
 
 
 
Die zunehmend dezentrale Stromerzeugung führt zu neuen Herausforderungen für die Netzbetreiber 
und verlangt intelligente Stromnetze (Smart Grids). Diese sind ein wesentlicher Faktor für die Umset-
zung der Energiestrategie 2050. Die Stromversorger sind gesetzlich verpflichtet, bis Ende 2027 auf 
Smart Meter umzustellen.  
Das Elektrizitätswerk Gottlieben hat die Umstellung auf intelligente Zähler bereits begonnen und über 
die letzten Jahre laufend vorgenommen. Momentan ist bereits etwa die Hälfte der 240 Zähler ersetzt. 
Die Umstellung soll nun beschleunigt werden, um die regulatorischen Vorgaben rechtzeitig zu erfüllen 
und die Ablesung und Verrechnung über die in der Einführung befindliche Softwarelösung zu automa-
tisieren. Dazu wird folgender Kreditantrag gestellt: 
 
Zählerwechsel     35'000.- 
Montagekosten     33'000.- 
     Total: 68'000.- 
 
 
 
Der Gemeinderat beantragt, das Kreditbegehren in der Höhe von CHF 68'000.- für die vollständige 
Umstellung auf Smartmeter-fähige Zähler für das EW Gottlieben zu genehmigen. 
 
 
Gottlieben, im April 2024    Im Namen des Gemeinderates 
 
 
       Paul Keller 
       Gemeindepräsident 
 
 

       Ursula Gerster 
       Stv. Gemeindeschreiberin 
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Traktandum 7:  Antrag Parkplätze Blaue Zone Seestrasse 
 
 
 
An der Gemeindeversammlung vom 28. November 2023 ist der Antrag an den Gemeinderat gestellt 
worden, die Aufhebung der 8 Parkplätze in der Blauen Zone an der Seestrasse neben der Kronen-
Terrasse zu prüfen. Der Gemeinderat hat in der Folge die Situation analysiert und die Gründe dafür 
und dagegen in einer Präsentation zuhanden der Gemeindeversammlung zusammengestellt. 

 

 

Die Verkehrs- und Parkplatzsituation in Gottlieben ist über die Jahre immer wieder diskutiert und 
angepasst worden. Die Nachfrage nach Parkraum im Dorf durch Anwohner und Gewerbe nimmt 
laufend zu. Das gegenwärtige Parkplatzangebot berücksichtigt die verschiedenen privaten und öf-
fentlichen Interessen und stellt eine ausgewogene Kompromisslösung dar.  

Nach sorgfältiger Abwägung lehnt der Gemeinderat die Aufhebung der 8 Blaue Zone Parkplätze an 
der Seestrasse zumindest zum jetzigen Zeitpunkt ab und stellt den Antrag, diese Parkplätze beizu-
behalten. 
 
 
 
Gottlieben, im April 2024    Im Namen des Gemeinderates 
 
 
       Paul Keller 
       Gemeindepräsident 
 
 
       Ursula Gerster 
       Stv. Gemeindeschreiberin 
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Stimmrechtsausweis

Gemeindeversammlung vom 28. Mai 2024, 
20.00 Uhr im Gemeindesaal

Unbenützte Stimmrechtsausweise sind nicht mehr der Gemeindekanzlei 
abzugeben
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